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Herausgegeben von der Kartogr. Abteilung der Preuß. Landesaufnahme 1891. 
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Aufgenommen v: der Topogr: Abteilung 
der Pr. Landesaufnahme. 


Nachdruck und Vervielfältigung jeder Art ‚auch einzelner Teile, sowie die Anfertigung von. Vergrößerungen oder 
Verkleinerungen sind verboten. und werden gerichtlich auf Grund des Urheberschutzgesetzes verfolgt. 


Die Zahlen geben die Höhen über Normal Null in Metern an. 


Für den Verkauf durch den Buchhandel freigegeben! 
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Zeichenerklärung:: 
‚nase Roichs-und Landesgrenze Pha 4 E LEE 
an Hegierungsbexirksgrenze 
(In Badon: Landeskommissariatsbesirks-.in Sachsen: 
Hreishauptmannschafts- in Hessen : Provinzgrenze) 
enden Kreisgrenze 
In Bayern : Bezirksamts- in Sachsen :Amtshauptmannschafts-, 
in Württemberg: Oberamtsbogirks-in Baden. Bezirksamtsgrenze.) 
e  mehrgleisige s 
: u. Nebenbah: 
Jee Haupt -u. vollspurige Ne n 
—— Vollspirige nebenbahnähnliche Kleinbahn 
——— Kleinbahn u. schmalspurige Nebenbahn 
nn  Sirußen-u Wirtschaftsbahn. 
m... - 
nr Fernoerkehrsstraße, soweit als Straße IA ausgebaut. 
== - ‚noch nicht » š r 
s TA Straße P iage p aa ie elpa pem: 
a er Ha ee ee rg 
a iai Aa TB. Straße mage „etwa 4mMindestnutsbreite, 
für Lastkraftwagen nur bedingt brauchbar 


MA. Unterhaltener Yahrmeg, für Personenkraftwagen. 


HB. Unterhaltener Fahrweg ‚mie vor, nicht jederzeit brauchbar 
UL Feld-und Waldweg 


ei IV. Eußweg 

N Bruch, f nasses 
Nadelmald Freien AR 

ie Wiese und Weide 

a Laubwald mit Büsch 
Mischwald Sand oder Kies 
Buschwerk,Gestrü inpft 
und La n] opri EG 


Heide, Ödland u. trockenes 


Moor mit einzeln. Bäumen Weingarten 


IF St. Funkstelle 
ET ‚Funkturm. (über 60m hoch) 
troeit sichtbar! a Thigonometrischer Punkt 
+iEp) Kirche ohne Turm, Kapelle’ o  Nivellements Punkt 
++ Binzelgrab, Feldkreuz xb Damm Deich 


3) Kirche mit Doppetturm 
/meit sichtbars 


#6) Kirche mit einem Turm 


A k u Nichtchristen $ Hüngr Hünengräber. Grabhügel 
à Denkmal = n Terrasse, Steilrand 
x1813 Schlachtfeld E M) Steinbruch, Grube 
«R. Ruine „tem Fels 
+ T.W.R.T. Turm, Warte, Römerturm ST. Hauer 
+18.) Schornstein /meit sichtbar! un Zaun 
XM Windmühle (weit sichtbar) —— Wall mit Hecke 


#  Wässermühle n 
SOFEA Oberförsterei (Forstamt! 


—— Grenzgraben ‚Grenzwall 
— Steinriegel 


t2 Hervorragende Bitume =  Gradiermwerk.Saline 
z % Bergwerk im Betrieb,verlassen M Vnsicherer Boden. 
K.0. Kalkofen a TO. Teerofen  .N:8:%.. Naturschutzgebiet 
€ Windmotor a Hhl. Höhle $3 Lufif Lufifahrifeuer: freistehend 
u auf Haus 
A Alp Hs. Haus SW Sägerwerk 
Abl. Ablage H0. Hochofen Schl. Schloß  . 
ZI Bahnhof H Hütte SpPl. Sportplatz 
Brn. Brennerei Jg.Rb. Jugendherberge Vo. Vorwerk 
DW. Dammroärter ER Kahnfähre WE Wagenfähre 
Dom. Domäne KU Kleinbahnhof WE Wasserturm 
EK Bisenbahnfähre K: Krug Wns. Wirtshaus 
For Fabrik Pav. Pavillon Zgl. Ziegelei 
Hp. Haltepunkt Rm NU) römische Nieder- 
lassung 


Steg ge 


Arge \ “ 
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Fricke > 

Leuch, m Die Böschungen werden in.Bergstrt - 

3 irg chen von 1°-5° nach Müffling schem, 
AN , über 5° nach Lehmann'schem System 

Py ‚Ares Y dargestellt im Hochgebirge kommen 
RS ) 4 f außerdem Schichtlinien in Stufen von 


100 m. zur Anwendung. 

In der Buntausgabe geben die Schicht- 
linien. Stufen von. 50 m an. 
Rückwärts liegende Zahlen im Meere 

‚geben. Tiefen. in Metern. an. 


Planzeiger: 


mei.) 

E ® 

= 4 

a: 

Die wagerechte Teilung so an eine mwagerechte Gitterlinie ` m 8 

wgen dap die senkrechte Teilung den zu bezeichnenden Ss 

Kartenpunkt berührt, dann an der wagerechten Teilung bei $ Bo 

der nächsten senkrechten Gilterlinie den y (-Rechts)-Wert 8 = 2 

und an der senkrechten Teilung den æ Hoch )-Wert ablesen. X Sen 


Beispiel: Punkt p liegt: 
rechts 25-2,2-27,2 | hoch 95+1,4 -96,4 
entspricht den Koordinaten in km: 

rechts (y) §527,2 | hoch (æ) -6796,4 

oder in m : rechts = 8827200, hoch- 5796400. 

o Kennziffer des Meridianstreifens. 
Die Seitenlängen der Quadrate des Gitters betragen 5 km. 
Das Netz mit gerissenen Linien gilt nur 


als Meldegitter 
es 
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Planzeiger 1:100000. 
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